
zu tun, damit die von der Partei gestellten Aufgaben überall mit vollem Erfolg verwirk­
licht werden. (Lang anhaltender, starker Beifall. Hochrufe auf das Zentralkomitee und 
seinen Generalsekretär.)

Genossinnen und Genossen! Wir kommen zur Beschlußfassung über den Bericht 
der Zentralen Revisionskommission der SED an den X. Parteitag. Gibt es noch Bemer­
kungen zu diesem Bericht? — Das ist nicht der Fall. Wir kommen also zur Abstim­
mung.

Wer dem Bericht der Zentralen Revisionskommission zustimmt, den bitte ich um 
das Zeichen mit der Delegiertenkarte. — Danke. Gibt es Gegenstimmen? — Stimment­
haltungen? — Das ist nicht der Fall. Somit ist auch dieser Bericht einstimmig bestätigt. 
(Starker Beifall.)

Genossinnen und Genossen! Wir treten nun in eine Pause von 30 Minuten ein. Um 
12.00 Uhr setzen wir unsere Beratungen fort.

(Pause.)

Taguncsleiter Erich Mückenberger: Liebe Genossinnen und Genossen! Der 
X. Parteitag setzt seine Beratungen fort. Wir kommen zum Tagesordnungspunkt „Di­
rektive des X. Parteitages der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands zum Fünf­
jahrplan für die Entwicklung der Volkswirtschaft der Deutschen Demokratischen Re­
publik in den Jahren 1981 bis 1985“.

Das Wort dazu erhält das Mitglied des Politbüros und Vorsitzender des Ministerra­
tes, Genosse Willi Stoph. (Die Delegierten und Gäste erheben sich von ihren Plätzen 
und spenden lang anhaltenden Beifall.)
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